
Dominik Edler, Eduard Penner, 
Kai Sawatzki, Armin Ziel und Lale 
Mamedova nicht ganz die 
selbstgesteckten  Ziele erreichen. So 
kam man, bevor man die erste Nervo-
sität abgelegt hatte, in der ersten 
Runde gegen die überragend aufspie-
lenden Vereinsspieler des EKG Lem-
go I mit 0:4 unter die Räder. Gegen 
die HS Aspe konnte immerhin Armin 
Ziel bereits punkten, bevor dann mit 
Siegen gegen GS Leopoldshöhe (3:1), 
EKG II (4:0) und noch einmal Leo-
poldshöhe (4:0) auch hier mit 3 Sie-
gen bei zwei Niederlagen ein vierter 
Platz erreicht werden konnte.                             
(Bit) 
 
 

Bei den diesjährigen Kreismeister-
schaften im Schulschach am 30.11. 
in Detmold nahm das Gymnasium 
Blomberg mit zwei Mannschaften 
teil. In der Wettkampfklasse IV 
konnten Sebastian Mühlenhof, 
Marvin Schierholz, Marvin Ober-
meier, Daniel Siegmann und Ülkü 
Simsir sich lediglich gegen den spä-
teren Sieger Oerlinghausen I nicht 
behaupten. Hier musste man mit 1:3 
die Überlegenheit des Gegners aner-
kennen und lediglich Daniel Sieg-
mann konnte punkten. 
Unentschieden 2:2 endete die Partie 
gegen das MWG Lemgo I. Siege ge-
gen Oerlinghausen II (4:0), MWG 
Lemgo III (4:0 und 3,5:o,5) und 
MWG Lemgo II.( 3:1) reichten in-
folge des Austragungsmodus letzt-
lich zu einem vierten Platz. Dabei 
konnte sich auch die persönliche Bi-
lanz der Spieler sehen lassen: Daniel 
Siegmann 5:1, Sebastian Mühlenhof 
4,5:1,5, Marvin Schierholz 4:2 und 
die abwechselnd eingesetzten Marvin 
Obermeier und Ülcü Simsir jeweils 
2:1. 
In der Wettkampfklasse III  konnten 

 

Schaufenster Gymnasium 8 

Lange erwartet konnten vor den 
Herbstferien endlich die Schul-
schachmeisterschaften stattfinden. In 
drei Klassen ging es im Kampf der 
besten Finten und Strategien darum, 
den gegnerischen König mattzuset-
zen. Nicht ganz unerwartet konnte 
sich in der A-Klasse Dominik Edler 
(8a) ungeschlagen mit 5:0 durchset-
zen, dicht gefolgt von Armin Ziel 
(4:1). Überraschend der starke Auf-
tritt von Lale Mamedova (7d), die 
mit einem ausgeglichenen Punk-
testand von 2,5:2,5 den dritten Platz 
belegen konnte. 
Dabei hatte sie sich noch in der erst-
mals ausgetragenen Mädchenmeis-
terschaft ihrer Schwester Aysel 
Mamedova (7d) geschlagen geben 
müssen. Diese wurde souverän erste 
Schulschachmeisterin des Gymna-
siums Blomberg und konnte sich 
ebenso wie der Schulschachmeister 
Dominik Edler ungeschlagen mit 
6:0 Punkten durchsetzen. Beide er-
hielten aus der Hand des Leiters der 
Schach AG, Herrn Bittelbrunn, einen 
Siegerpokal, den es im nächsten Jahr 
zu verteidigen gilt. Zweite wurde 
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Ülkü Simsir (6c) mit 3,5:2,5 Punk-
ten vor Aysels Schwester Lale mit 
2,5:3,5 Punkten. Man sieht, auch 
beim Denksport Schach spielt die 
Tagesform eine Rolle. 
Prima in Form zeigte sich auch Se-
bastian Mühlenhof (6a), der sich 
nach hartem Kampf mit 2,5:1,5 als 
Meister in der B-Klasse gegen 
Marvin Schierholz (6a) (2:2) be-
haupten konnte. Dritter wurde Chris-
tian Kölling (6a) mit 1,5:2,5 Punk-
ten. 

Dominik Edler neuer Schulschachmeister! 
 

 Neues von der Schach-AG 

Folgende Schüler und Schülerinnen 
leiteten im 1. Halbjahr des Schul-
jahres 2005/06 selbständig und sehr 
zuverlässig SportArbeitsgemein-
schaften oder unterstützten die 
Lehrkräfte: 
1. Hendrik Gerdt (Jgst. 12) 
 Fußball für Mädchen 
2. Anna Schulte-Steinberg(10d)/ 
    Jaqueline Seifert(10d)  
 Klettern 
3. Christian Dux(13)/ 
    Jan Schwensfeger( 10d)  
 Handball 
4. Galina Wiebe(11)  
 Tanz 
5. Dominik Zech  
 Basketball 
Im kommenden Halbjahr werden 
die Arbeitsgemeinschaften - bis auf 
die Basketball-AG -  fortgesetzt; 
ergänzt durch eine weitere Tanz-
AG in erster Linie für Mädchen aus 
den 8. Klassen. Nach den Osterfe-
rien beginnt wieder das Training 
für die Kreismeisterschaften in der 
Leichtathletik.                         (Klö) 

Sporthelfer/innen und wei-
tere Schüler/innen aktiv im 
Einsatz für den SPORT am 
Gymnasium Blomberg 
 

 

Allen siegreichen Spielern und Spie-
lerinnen herzlichen Glückwunsch, 
allen anderen viel Erfolg beim nächs-
ten Mal, wenn es wieder gilt: Schach 
dem König und den Vorjahrsmeis-
tern.                                              (Bit) 

 


